
  

Ministerium für Umwelt und Naturschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
 

 

 

Dienstgebäude und 
Lieferanschrift:  
Schwannstr. 3 
40476 Düsseldorf 
Telefon 0211 4566-0 
Telefax 0211 4566-388 
Infoservice 0211 4566-666 
poststelle@munlv.nrw.de 
www.umwelt.nrw.de 

 
Öffentliche Verkehrsmittel: 
Rheinbahn Linien U78 und U79 
Haltestelle Kennedydamm oder 
Buslinie 721 (Flughafen) und 722 
(Messe) Haltestelle Frankenplatz 

Ministerium für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz NRW - 40190 Düsseldorf 

Kreise und kreisfreie Städte 
- Untere Landschaftsbehörden –  
- Untere Fischereibehörden – 
 
 
über: 
 
Bezirksregierungen Arnsberg, Detmold, 
Düsseldorf, Köln und Münster 
- Höhere Landschaftsbehörden – 
- Obere Fischereibehörden – 
 
 
Landesamt  
für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
Postfach 10 10 52 
45610 Recklinghausen 
 
 
nachrichtlich: 
 
Landesbetrieb Wald und Holz 
Nordrhein-Westfalen 
- Obere Jagdbehörde – 
Münsterstraße 169 
40476 Düsseldorf 
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Aktenzeichen  
III-4 – 615.10.00.01/ 
III-2 – 765.21.10 
bei Antwort bitte angeben 

Herr Dr. Verbücheln/ 

Herr Dr. Schulze-Wiehenbrauck 

Telefon 0211 4566-531/-245 

Telefax 0211 4566-415 

georg.verbuecheln@munlv.nrw.

de 

hartwig.schulze-wiehenbrauck 

@munlv.nrw.de 

 

Düsseldorf,  12. August 2008 

 
 
 
Rechtliche und fachliche Hinweise zu Ausnahmen und Befreiun-
gen gemäß § 6 der Verordnung über die Zulassung von Ausnah-
men von den Schutzvorschriften für besonders geschützte Tierar-
ten (Kormoran-VO) vom 2.5.2006 

 

Mein Erlass vom 20.12.2007, Az.: w.o. 
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Ministerium für Umwelt und Naturschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
 

 

 

Mit der Änderung des Waffengesetzes ist Ziffer 8 des Bezugserlasses 

gegenstandslos geworden; denn nach § 13 Abs. 6 Satz 2 Waffenge-

setz (WaffG) ist der Abschuss von Tieren, die dem Naturschutzrecht 

unterliegen, der befugten Jagdausübung gleichgestellt, wenn die natur-

schutzrechtliche Ausnahme oder Befreiung die Tötung durch einen 

Jagdscheininhaber vorsieht. 

 

Ich bitte um Kenntnisnahme und Beachtung. 

 

Im Auftrag 

 

 

gez. Neiss 


